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Der aktuelle Stand der Herdebuchtiere im Januar 2018 betrug 759 weibliche und 3 

männliche Tiere. So ist der Bestand um 60 Tiere gestiegen. Diese Zunahme konnten wir 

erzielen, weil wir im letzten Jahr die Gebrüder Maier aus Eschenz in unseren Verein 

aufnehmen konnten. Da Philipp u. Michi Maier die Kühe von Werner Kilchenmann 

übernahmen, bleiben diese in unserem Verein. Die aktuelle Milchleistung  beträgt 8574 Kg 

Milch 4.13 und 3.29 Eiweiss. Dies bedeutet eine Steigerung von 44 Kg Milch bei 

gleichbleibendem Gehalt. In der kantonalen Rangliste befinden wir uns auf dem 3.Rang. Den 

2.Rang besetzt Hüttwilen-Oberthurgau und den 1.Rang erreichte der Viehzuchtverein 

Mittelthurgau mit 8619 Kg Milch. 

 

                                            Zuchtfamilien 
Im letzten Frühling konnten wir zwei Zuchtfamilien aus unserem Verein präsentieren. Die 

Zuchtfamilie der Stammkuh GRETI von Andreas Aeberhardt, welche bereits 100 000 Kg Milch 

leistete  und mit vier Nachkommen glänzte, erreichte 73 Punkte und wurde der Klasse B 

zugeteilt. Die Zuchtfamilie der Stammkuh KASTANIE in der 8. Laktation von Hp. u. Daniel 

Farner erreichte 71 Punkte und wurde ebenfalls der Klasse B zugeteilt. Wir gratulieren 

beiden Züchter für die tollen Zuchtfamilien und wünschen weiterhin viel Glück! 

 

                                             Delegiertenversammlung  Bern 
Am 11.April 2017 fand im Kursaal Bern die Delegiertenversammlung statt. Anwesend 

waren 645 Stimmberechtigte. Unser Verein wurde durch Hp. Farner und mich vertreten. 

Alfred Siegrist aus Meisterschwanden und Anton Meyer Grosswangen traten  nach der 

maximalen Amtsdauer von 12 Jahren aus der Verwaltung zurück. An ihrer Stelle wurden 

Erich Walder aus Buch am Irchel , sowie Rony Schweizer Buus BL einstimmig gewählt. 

Die durch die Verwaltung vorgeschlagene Abwahl von Walter Lüthi Almendingen 

 wurde mit 347 Stimmen abgelehnt. 

 

                                              Kantonales Schwingfest Herblingen 
Am 12.August 2017 fand in Herblingen das SH kantonale Schwingfest statt. Das OK 

suchte noch Tiere für die Preisverleihung . Der Siegerpreis war ein Angus-Muneli. Dies 

brachte der Bauunternehmer und Hauptsponsor Pius Zehnder aus Bargen, der als 

Hobby eine Anguszucht betreibt. Der 2.u. 3. Preis aus unserem Stall. Kuh Mayra und ein 

genetisch hornloses SF-Kuhkalb. Die Kuh Mayra gewann Michael Bless. Er verzichtete 

auf den Lebendpreis und nahm statt dessen das Geld mit nach Hause. Daniel Bösch 

gewann das SF-Kuhkalb , doch dieser entschied sich für einen Preis aus dem 

Gabentempel. Dadurch kam der 4.Platzierte Martin Roth in den Genuss ,zum ersten Mal 

in seiner Karriere ein Lebendpreis zu gewinnen. Tatsächlich nahm er das Kuhkalb mit 

nach Herisau , dass er bei seinem Bruder im Stall unterbrachte. 

 

 

 

 



 

                                              Viehschau Andelfingen 
Am 27.Sept.2017 fand die alljährliche Viehschau statt in Andelfingen. Aus unserem 

Verein nahmen Geri Wiesmann , Hp.Maurer und ich teil mit je 3 Kühen. Geri Wiesmann 

erreichte bei den 4.Laktierenden SF Kühen den 3.Platz mit Kuh Liliane. Den 2.Platz in 

derselben Kategorie , besetzte Kuh Yamaicas von Hp.Maurer , zugleich erreichte die SF 

Kuh Enzian in der 6.Laktation den 2.Platz auch aus dem Stall von Hp.Maurer. Bei den 

Red Holstein 1.Laktation erreichte  die Kuh Marylou aus unserem Stall den 3.Platz.In der 

2.Laktation erreichte die Kuh Opus von Geri Wiesmann den 2.Platz.In der 3. Laktation 

erreichte die Kuh Merla den 1.Platz und Kuh Pandora den 2.Platz in der gleichen 

Kategorie beide aus unserem Stall .Miss Andelfingen wurde Kuh Damma von Erich 

Walder aus Buch am Irchel und Vize Miss wurde Kuh Merla aus unserem Stall. 

 

                                          Goldmadaille swisscow 
Am 28. Okt. fand in Saanen auf dem Betrieb Gobeli das swisscow statt. Vier Kühe wurden 

geehrt mit über 150 000 KG Milch. 87 Betriebsleiter wurden für ihre gute 

Betriebsführung und Herdenmanagement  mit einer Plakette belohnt. Aus unserem 

Verein war Andreas Aeberhardt aus Schlattingen einer der geehrten. Um eine solche 

Leistung zu erfüllen , gehört gutes Beobachten der Kühe natürlich dazu. Wir gratulieren 

herzlich zu dieser tollen Leistung. Zusätzlich wurden noch 150 Goldmedaillen an 

besonders wertvolle Tiere verteilt. 

 

                                         OLMA 2017 
An der diesjährigen OLMA war der Kanton Thurgau Gastkanton . So durften diverse 

Thurgauer Landwirte mit ihren auserwählten Kühen am Umzug in der Altstadt von 

St.Gallen teilnehmen. Jeder Tierhalter konnte sein Tier mit einer Glocke einem 

Blumenschmuck um den Bauch oder ein Blumengesteck auf dem Kopf der Kuh 

auswählen. Der prächtige Blumenschmuck in den Thurgauerfarben gelb, grün, weiss   

wurde mit viel Herzblut  im Blumenladen GINKO in Amriswi hergestellt. Von allen 

Floristenmitbewerbern überzeugte GINKO über alles. «Dä Leu isch los» war das Thema 

der letztjährigen OLMA . Jeder Umzugsteilnehmer wurde mit einem gelben T-Shirt 

eingekleidet und für die Tiere gab es den ausgewählten Schmuck. Um 9.00Uhr war 

pünktliches Erscheinen angesagt. Bei Kaffee und Gipfeli wurde der bevorstehende 

Umzugsablauf nochmals besprochen . Um 11.00 Uhr war Abmarsch vom Kuhzelt bis hin 

zur Altstadt. Die Bauern schlängelten sich mit ihren Kühen durch teure Autos die an den 

Strassenränder im Weg standen. Zu Beginn war das Chaos perfekt. Sobald die Polizei die 

Strassen sperren konnten, kehrte etwas Normalität ein. Nach 3Km Fussmarsch, dachten 

alle, der Umzug sei vorbei…doch er begann erst richtig. Das Einlaufen war sehr gut 

organisiert, sodass die Kühe nach diesem Marsch brav an der Halfter liefen. Der Umzug 

begann, Schafe, Ziegen, Pferde, geschmückte Wagen etc…alles war dabei.  Der laute 

Glockenschlag und das Gebimmel der Treichlen unserer Kühe,  erinnerte an einen 

Alpaufzug. Manch ein Zuschauer war zu Tränen gerührt bei diesen heimeligen Klängen  

in ungewohnter Umgebung mitten in der Altstadt von St.Gallen.  

 Nach dem sichtlich gelungenen Umzug traf man sich im Kuhzelt zu einer Olmabratwurst 

und einem wohlverdienten Süssmost . Es war für alle Beteiligten ein eindrückliches 

Erlebnis hier dabei zu sein. 



 

 

 

 

                                              Eliteschau in Wattwil 
Am 24 +25 November fand die Eliteschau in Wattwil statt. Am Freitag war der Tag der 

Elitekühe ,am Samstag die der Jungzüchter mit ihren Rinder. 

Das Niveau der aufgeführten Kühe war sehr hoch. Es wurde Laktationsweise durch die 

Rassen rangiert…Jersey, Holstein und Redholstein. 

Merla war die einzige Teilnehmerin aus unserem Verein und wurde vierte. Das  Euter 

präsentierte sich nicht mehr optimal, da sie sich  am Ende der Laktation befand. 

Der Zuschaueraufmarsch war am Freitagmorgen noch schwach, Nachmittag wurde die 

Marktalle voller und voller. Am Samstag war der Zuschauer Aufmarsch enorm ,und die 

Züchterbar zog die Jungen aus dem gazen  Ostschweiz an.  

 

 

 

 

 

                                              Swissherdbook ost 
Die diesjährige Delegiertenversammlug wurde vom Viehzuchtverein Mittelthurgau mit 

Präsident Herbert Hablützel in Märwil durchgeführt . Unser Verein besitzt das Anrecht 

auf  5 Delegierte, so waren wir zu fünft mit dabei an dieser Versammlung. Die 

Teilnehmer waren Fritz Notz, Ruedi Vetterli, Andreas Aeberhardt , Hp. Farner und ich. 

Zwei Mitglieder wurden neu in den Vorstand gewählt . Vertreter des Kantons St. Gallen 

wurde Sepp Bruhin .Nach dem Rücktritt von Ralf Stucki wurde Erich Walder aus Buch 

am Irchel für den Kanton Zürich gewählt. Matthias Schelling überbrachte die Grüsse des 

Verbandes und ehrte 35 Züchter , deren Kühe über 100 000 Kg Milch leisteten. Aus 

unserem Verein wurde Ruedi Vetterli mit 2 Kühen geehrt. Kuh Reveuse und Eda. 

Andreas Aeberhardt mit Kuh Franziska. Herzliche gratulation den beiden Züchter!! 

 

 

                                                 

 

 

 

      

Tier und Technik 
 

 Hans-Peter Farner nahm mit der  Barrique Tochter "BESSY" an der Tier und Technik teil und 

erreichte den 4.Schlussrang. 

 

Wir gratulieren Hans-Peter zur sehr ausgeglichenen Zweinutzungskuh und wünschen 

weiterhin viel Züchterglück. 


